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Haushaltsfragebogen

Den Haushaltsfragebogen fiillt ein erwachsenes
Haushaltsmitglied fiir den gesamten Haushalt aus

N xeﬂe Mo

Berichtsmonat:

Letzte 12 Monate vor dem Berichtsmonat:

Vielen Dank fiir lhre Mitarbeit.

Die Teilnahme an dieser Erhebung

ist freiwillig.

Rechtsgrundlagen und weitere recht-
liche Hinweise entnehmen Sie den
Seiten 31 bis 33 des Fragebogens.

Haushaltsnummer
(wird vom statistischen Amt ausgefillt)




Liebe Teilnehmerin,

lieber Teilnehmer,

falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiterinnen oder
Mitarbeiter des statistischen Amtes, das lhnen diesen Fragebogen zugeschickt
hat. Kontaktdaten kdnnen Sie dem Deckblatt entnehmen.

Weitere Informationen finden Sie unter https://lwr.de.

Bitte beachten Sie bei der Beantwortung der Fragen die Erlduterungen
zu H bis P& auf den Seiten 29 und 30 dieses Fragebogens.

So gehen Sie vor:

1. Die meisten Fragen sind durch einfaches Ankreuzen zu beantworten.

Beispiel:

Bei einigen Fragen kdnnen auch mehrere Antwortvorgaben angekreuzt werden.
In diesem Fall finden Sie den Hinweis , Bitte alles Zutreffende ankreuzen”.

2. Beantworten Sie die Fragen der Reihe nach. Uberspringen Sie die Fragen
nur dann, wenn hinter der von Ihnen angekreuzten Antwort der Hinweis
Weiter mit Frage .. steht. Fahren Sie dann mit der angegebenen Frage-
nummer fort.

Beispiel:

NN e Weiter mit Frage 17.

3. Falls Sie eine Antwort korrigieren miissen, nehmen Sie die Korrektur
bitte deutlich sichtbar vor.

Beispiel:

4.  Tragen Sie Zahlen bitte rechtsblindig ein und runden Sie auf volle Einheiten
auf bzw. ab. Nicht bendtigte Felder lassen Sie bitte frei.

Beispiel: volle Euro
Kindergarantiebetrag nach dem Bundeskindergrundsicherungsgesetz (BKG) 2 5 5

NEttOKAITMIETE ... L@i@

5.  Tragen Sie in die wei3en Felder bitte den
entsprechenden Text ein, z.B. den Vornamen.

Beispiel: 1. Person 2. Person 3. Person 4. Person 5. Person

Vorname der Personen Peter Anna Tim Tina

Wenn Haushaltsmitglieder denselben Vornamen
haben, ergdnzen Sie bitte den Namen mit einer
Ziffer (z.B. Peter 1, Peter 2).

6.  Wenn Sie nicht wissen, wie Sie bestimmte Einnahmen oder Ausgaben
eintragen sollen, notieren Sie diese bitte mit Datum und Betrag unter
,Bemerkungen” auf Seite 28. Hier kdnnen Sie auch Ihre Anmerkungen
und Kommentare eintragen.
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schwarzejulialsn
Notiz
Der Kindergarantiebetrag beträgt derzeit höchstens 250€


A Angaben liber die Haushaltsmitglieder (Stand: zu Beginn des Berichtsmonats)

® Zum Haushalt gehoéren Personen, die gemeinsam wohnen Nicht zum Haushalt gehoren:

und wirtschaften. Dazu zahlen: - langerfristig aulerhalb lebende Personen

- die Person, die den groten Beitrag zum Haushaltsnetto- (z.B. Studierende, die am Studienort wohnen),
einkommen leistet (Haupteinkommensperson), — nur zu Besuch anwesende Personen

— deren Ehe-, Lebenspartnerin/Lebenspartner oder (z.B. Wehrdienstleistende auf Wochenendbesuch),
Lebensgefahrtin/Lebensgefdhrte, - Hausgehilfen/Hausgehilfinnen und landwirtschaft-

- im Haushalt lebende Kinder der oben genannten Personen, liche Arbeitskrafte, auch wenn sie Unterkunft

- verwandte oder verschwdgerte Personen, die im Haushalt und Verpflegung erhalten,
leben, sowie — Untermieter/Untermieterinnen in der Wohnung

- sonstige familienfremde Personen, die im Haushalt leben. des Haushaltes sowie

Zum Haushalt gehort auch eine Person, die aus beruflichen - Wohngemeinschaften, in denen die Personen nicht

oder sonstigen Griinden voriibergehend abwesend ist. Ent- gemeinsam wirtschaften.

scheidend ist, dass die Abwesenheit nur voriibergehend ist
und die Person normalerweise im Haushalt wohnt, ihren
Lebensunterhalt gemeinsam mit dem Haushalt finanziert
und die Ausgaben teilt.

1 Wie viele Personen gehdéren zum Haushalt?

® Leben mehr als 5 Personen im Haushalt,
I flllen Sie bitte zusatzlich den beiliegenden
Erganzungsbogen aus.

Anzahl der Personen ... LJ

Geben Sie bitte die Vornamen aller Haushalts-

T X X . X 1. Person 2. Person 3. Person 4, Person 5. Person
mitglieder an. Bitte beginnen Sie mit der Haupt- Hauptein-
einkommensperson und behalten Sie die gewdhlte = kommens-
Reihenfolge der Personen durchgehend bei. Achten = P€"°"
Sie bei Namensgleichheit auf eine eindeutige
Unterscheidung (z. B. Peter 1, Peter 2).

Vorname der Personen ...,

2 Inwelcher Beziehung stehen die Personen
zur Haupteinkommensperson?

Haupteinkommensperson ..., D 1

Ehepartner/-in, Lebenspartner/-in,
Lebensgefdhrtin/Lebensgefdhrte ... L], [ ], L], [ ],

Kind (auch Stief-, Adoptiv-, Pflege-,

Schwiegerkind) ... D 3 D 3 D 3 D 3

Bruder/Schwester (auch Stief-, Adoptiv-,

Pflegegeschwister) ..., [ 1. [ Ja iy Iy

Enkelkind/Urenkelkind (auch Stief-, Adoptiv-,

Pflegeenkelkind) ..o L] ]S L] s

Vater/Mutter (auch Stief-, Adoptiv-, Pflege-,

Schwiegereltern) ..., D 6 D 6 D 6 D 6
Anders verwandt/verschwagert ..................... L], ], L1, g
Nicht verwandt/verschwagert ..., [ s [ Js [ s [ Js

3 Welches Geschlecht haben die Personen
(nach Geburtenregister)?

MENNTICh Lo D 1 D 1 D 1 D 1 D 1
Weiblich ..o D 2 D 2 D 2 D 2 D 2
DIVEIS ..o D 3 D 3 D 3 D 3 D 3

Ohne Angabe (nach Geburtenregister) ................ [ ], L], [ 14 L1, Iy

LWR-HFB-2025 Seite 3




Seite 4

Reihenfolge wie auf Seite 3.

Wann sind die Personen geboren?

Welche erste Staatsangehdorigkeit besitzen
die Personen?

Deutsche Staatsangehdrigkeit ...
Ubrige Europaische Union ..o,

Sonstige Staatsangehdrigkeit, staatenlos ...........

Welche Lebenssituation trifft derzeit
iiberwiegend auf die Personen zu?

Bitte kreuzen Sie fiir jede Person nur eine
Kategorie an.

Angestellte/-r, Arbeiter/-in, Beamtin/Beamter
(auch Zeit-, Berufssoldat/-in, Auszubildende/-r)
nicht in Elternzeit/Altersteilzeit/Freistellung ...

Angestellte/-r, Arbeiter/-in, Beamtin/Beamter
(auch Zeit-, Berufssoldat/-in, Auszubildende/-r)
und derzeit in

Elternzeit ..o,
Altersteilzeit ..o,

teilweiser Freistellung nach dem
Familienpflegezeitgesetz ...

Selbststandige/-r, Freiberufler/-in, Landwirt/-in
(falls selbststandig)

ohne Beschéftigte ...,
mit Beschaftigten ...

Unbezahlt mithelfende/-r Familienan-
gehorige/-r im familieneigenen Betrieb .............

Im Bundesfreiwilligendienst (auch Soziales,
Okologisches oder Kulturelles Jahr), im frei-
willigen Wehrdienst ...,

Schiler/-in, Student/-in ...,
Im Ruhestand oder im Vorruhestand ................
AIrbeItSIOS ..o

Hausfrau/Hausmann, Betreuung von Kindern
oder pflegebediirftigen Personen ...

Dauerhaft erwerbsunfahig ...

Sonstiges (z.B. nicht schulpflichtiges Kind) ........

1. Person
Hauptein-
kommens-
person

2. Person

3. Person

4. Person

5. Person

.
|
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P
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D 10
D 11

D 12
D 13
D 14
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® Monatliches Nettoeinkommen

I Das monatliche Haushaltsnettoeinkommen errechnet sich aus den im letzten
Monat erzielten Bruttoeinkiinften aller Haushaltsmitglieder abziiglich Steuern
und Beitragen zur Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- und gesetzlichen Renten-
versicherung. Sollte das Einkommen Uber das Jahr hinweg stark schwanken,
geben Sie bitte einen monatlichen Durchschnitt Giber das Jahr hinweg an.

Bitte berticksichtigen Sie insbesondere auch: Bei Einkiinften aus Gewerbebetrieb oder selbststandiger Arbeit
- Lohn/Gehalt ist der Monatsdurchschnitt (1/12 der Jahreseinkiinfte) gemaf

— Einkommen aus selbststandiger Tatigkeit der letzten Einkommensteuererkldarung zugrunde zu legen.

- Rente/Pension Der Kindergarantiebetrag und der von der Bundesagentur

- Weihnachtsgeld, 13./14. Monatsgehalt, Urlaubsgeld fir Arbeit gezahlte Kinderzusatzbetrag sind bei der Angabe

- Einkuinfte aus Vermietung und Verpachtung des Nettoeinkommens einem Elternteil zuzuordnen. Bezieht

- Einnahmen aus Vermdgen (Zinsen, Dividenden) das Kind selbst den Kindergarantiebetrag aufgrund eines

- Unterhaltszahlungen sogenannten Abzweigungsantrages, so ist der Betrag dem

- BAfGG, Stipendien Nettoeinkommen des Kindes zuzuordnen.

- Sonderzahlungen (Abfindungen, Bonuszahlungen u.A.)

- Offentliche Zahlungen (Wohngeld, Elterngeld, Arbeits-
losengeld u.A.)

— Einnahmen aus Nebenerwerbstatigkeit

Eigenstandige Einkiinfte von Kindern und Jugendlichen
wie (Halb-) Waisenrenten oder Einkiinfte aus eigener Erwerbs-
tatigkeit (z. B. Zeitung austragen, Nachhilfe geben) sind dem
jeweiligen Kind zuzuordnen.

I Reihenfolge wie auf Seite 3. 1. Person 2. Person 3. Person 4. Person 5. Person
Hauptein-
7  Welches durchschnittliche monatliche ',;‘:r‘;‘gr‘]e"s'

Nettoeinkommen haben die Personen?

Geben Sie bitte die zutreffende Ziffer aus der

Liste der Einkommensgréf3enklassen an. ............. . L] L] L] L]

8  Wenn Sie die durchschnittlichen monatlichen Nettoeinkommen
aller Haushaltsmitglieder addieren, wie hoch ist dann das monatliche
Haushaltsnettoeinkommen?

® Das monatliche Haushaltsnettoeinkommen ist die Summe der monatlichen

I Nettoeinkommen aller Haushaltsmitglieder. Berticksichtigen Sie bitte auch
die Nettoeinkommen weiterer Haushaltsmitglieder, die Sie auf dem Ergén-
zungsbogen eintragen.

Ordnen Sie bitte das monatliche Haushaltsnettoeinkommen einer der
Einkommensgré8enklassen aus der nachfolgenden Liste zu und tragen
Sie die entsprechende Ziffer €iN. ... .

Liste der EinkommensgroBenklassen

Kein Einkommen ..., 929 3250 bisunter 3500 EUrO ..o, 14
Unter 250 EUrO ..o, 1 3500 bisunter 4000 EUrO ..., 15

250 bisunter 500 Euro 4000 bisunter 4500 EUIO ..o, 16
500 bisunter 750 Euro 4500 bisunter 5000 EUIO ........cccccoooovvviiiirrr 17
750 bis unter 1000 Euro 5000 bisunter 6000 EUrO ...........ooccooooovviiiin. 18
1000 bis unter 1250 Euro 6000 bisunter 7000 EUrO ... 19
1250 bis unter 1500 Euro 7000 bisunter 8000 EUrO ..., 20
1500 bis unter 1750 Euro 8000 bisunter 10000 EUrO ..., 21
1750 bis unter 2000 Euro 10000 bisunter 15000 EUrO ..., 22
2000 bis unter 2250 Euro 15000 bis unter 25000 Euro ... 23
2250 bis unter 2500 Euro 25000 Euro oder mehr ... 24

2500 bis unter 2750 Euro Unbezahlt mithelfende/-r Familienangehdrige/-r ... 25

2750 bisunter 3000 EUrO ..o, 12 Uberwiegendes Einkommen aus
3000 bis unter 3250 EUIO oo 13 landwirtschaftlichem Betrieb ... 26

LWR-HFB-2025 Seite 5
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Wohnsituation des Haushalts (Stand: zu Beginn des Berichtsmonats)

Angaben zur Hauptwohnung des Haushalts

Die Fragen 9 bis 16 beziehen sich auf die vom Haushalt tiberwiegend
genutzte Wohnung (Hauptwohnung). Siehe auch die Erlauterungen
Kl bis B auf Seite 29.

In welcher Art von Gebaude wohnen Sie? K
Freistehendes Einfamili@nnaus ... D 1
Einfamilienhaus als Doppelhaushélfte oder Reihenhaus ... L],

Einfamilienhaus mit zusatzlicher Einliegerwohnung oder Zweifamilienhaus ... L],

Wohngebadude mit 3 bis 9 Wohnungen ..., iy
Wohngebdude mit 10 oder mehr Wohnungen ..., L]
WORNRNEIM e [ s
Andere Art VON GEDAUAE ...........oo..oiiiiiiiiii s g

Wann wurde das Gebaude erbaut?

VOT 1949 e L1,
1949 DIS T990 . L1,
19T DS 2000 - (1,
2007 DIS 2010 o Iy
2011 1S 2019 o [1s
2020 OEI SPELEI ... [ s

In welcher Wohnform nutzen Sie lhre Hauptwohnung? H

Als Hauseigentiimer/-in (ohne Hypothekenschulden) ..., L],
Als Hauseigentiimer/-in (mit Hypothekenschulden) ... D 2
Als Wohnungseigentiimer/-in (ohne Hypothekenschulden) ... L],
Als Wohnungseigentiimer/-in (mit Hypothekenschulden) ..., iy
Als Mieter/-in, Untermieter/-in (Miete zu Marktpreisen) ..., D 5
Als Mieter/-in, Untermieter/-in (verglinstigte Miete) ..., D 6
Mietfrei oder vergiinstigt in einer Werkswohnung ..., g
Mietfrei in einer sonstigen Wohnung bzw. einem Haus ... [,
volle m?
Wie viele Quadratmeter Wohnflache hat lhre Hauptwohnung? ... B
Wie viele Wohn- und Schlafraume hat lhre Hauptwohnung Anzahl
(ohne Bad, Toilette, Flurund Kiiche)? ... n L_‘
Mit welchem Heizsystem wird lhre Hauptwohnung iiberwiegend beheizt?
FEINN@IZUNG ... B ||
Blockheizung, Zentraln@IiZUNg .............cccooooioiiviioiiiioeeee aa |
Etagenn@iZUNG ..o a |
Einzel- und/oder MehrraumOfen ... a | |.

Weiter mit Frage 16.

LWR-HFB-2025
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16

B2

17

18

19

20

Welche Energieart nutzen Sie liberwiegend fiir die Heizung lhrer
Hauptwohnung?

GAS (EFAGAS) oo D 2
HEIZOI e L]
FIGSSIGQAS ... iy
Kohle, z.B. Braun-/Steinkohle, Kohlebriketts, Torf, Torfbriketts ... []s
Brennholz einschl. Pellets und Briketts ... [ s
HOIZKORIE ... L1,
Andere feste Brennstoffe (Z.B. KOKS) ... D 8
Sonnenenergie (Sonnenkollektoren/Solarthermie) ..., D 9
Erd- oder andere Umweltwarme, Abwarme (z.B. Warmepumpe, -tauscher) ..... D 10

In welchen Abstinden zahlen Sie Ihre Stromabschlagszahlung?

MONALIICH L],
Einmal im QUArtal ... D 2
Einmal im Halbjahr ... L],
Einmal im Jahr oo iy
Eigenversorgung mit Strom, keine Stromkosten ..., D 5

Stromkosten sind in der Pauschal- bzw. Inklusivmiete enthalten
(z.B. in Wohnheimen oder bei Untervermietung) ..., D 6

Angaben zur Zweit- und Freizeitwohnung

Die Fragen 17 bis 22 beziehen sich auf Zweitwohnungen, die vor allem zu
Ausbildungs- und Berufszwecken genutzt werden, und Freizeitwohnungen,
wie Datschen, Lauben, Ferienwohnungen und dhnliche Immobilien zu Freizeit-
zwecken. Nicht dazu zéhlen Wohnungen und Hauser, die flr die Dauer des
Urlaubs angemietet werden. Siehe auch die Erlduterungen M und M auf Seite 29.

Nutzen Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied eine Zweitwohnung? M

In welcher Wohnform nutzen Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied
die Zweitwohnung? M

Als Eigentiimer/-in des Hauses oder der WohnuNng ..., L],

AIS IMHEEEI/IN ..o [ ],

Mietfrei (z.B. WerkswohnuNg) ... D 3
volle m?

Wie viele Quadratmeter Wohnfliache hat lhre Zweitwohnung? ... m LJ

Nutzen Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied eine Freizeitwohnung? [

LWR-HFB-2025
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In welcher Wohnform nutzen Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied
die Freizeitwohnung?

Als Eigentlimer/-in des Hauses oder der WohNUNG ..o L],

ALS IIIEEEIT-TN e L1,
volle m?

Wie viele Quadratmeter Wohnfldache hat lhre Freizeitwohnung? ... 11} LJ

Ausstattung mit funktionsfahigen Gebrauchsgiitern und Anschliissen
(Stand: zu Beginn des Berichtsmonats)

Wie viele der folgenden Gebrauchsgiiter gibt es in lhrem Haushalt?

Bitte geben Sie alle funktionsfahigen Gebrauchsgiter an, Bitte geben Sie alle Personenkraftwagen (Pkw) an, auch
auch — geschenkte Pkw (bitte bei neu oder gebraucht ein-
— solche in Zweit- und Freizeitwohnungen, tragen) und
— geleaste oder gemietete und — Geschéftsfahrzeuge, wenn sie privat genutzt werden
— teils privat, teils geschaftlich genutzte Gebrauchsgdter. durfen (bitte bei geleast eintragen).
Anzahl
Pkw (neu gekauft) iNSgeSaMt ... L_I 1
darunter: Elektroauto, Plug-in-Hybrid ..., L,
Pkw (gebraucht gekauft) iNSgesamt ... L s
darunter: Elektroauto, Plug-in-Hybrid ... L_I 4
Pkw (geleast) INSG@SAML .............cooivviiiiiee e L_‘ 5
darunter: Elektroauto, Plug-in-Hybrid ..., .
Kraftrad (auch Mofa, Roller, E-Bike mit Flihrerscheinpflicht) insgesamt .............. L_I 7
darunter: E-Roller, E-Bike mit Fiilhrerscheinpflicht ... L s
Fahrrad iNSQ@SAMY .........ooooiiii L
darunter: Pedelec (E-Bike ohne Fiihrerscheinpflicht) ... L_I 10
E-Scooter (Tretroller mit Elektroantrieb ohne Fiihrerscheinpflicht) ... L_l 1

FOINMSEINEY ... L_I 12
PAY-TV-RECEIVET ........oiiiiiiii e L

DVD- und Blu-ray-Gerat inSgesamt ... I

darunter: BIU-ray-Gerat ... L s
Spielkonsole (@Uch tragbar) ... L_I 16
PO STATIONGL ... I
Laptop/Notebook, NetbOoOoK ... I
TABIEE .. L
Festnetztelefon (@UCh SChNUITOS) ... L_l 20
Mobiltelefon/Handy iNnSg@SAMt ... It

darunter: SMartpPhONE ... I

LWR-HFB-2025



Noch: 23

24

25

26

Heimtrainer (z.B. Ergometer, Laufband, Crosstrainer, Kraftbank) ... Ly
Kihlschrank (auch als Gefrier- und Kithlkombination) ... I
Gefrierschrank/-truhe ... L
GeschirrsPUIMAaSCING ..o L
Kaffeemaschine iNSgesamt ... I
darunter: Filterkaffeemaschine ..., I P
Pad- oder Kapselmaschine ... I
Kaffeevollautomat ... I P

Welche der folgenden TV-Anschliisse gibt es in lhrem Haushalt?

Bitte alles Zutreffende ankreuzen.

Satelliten-TV-Anschluss (DVB-S / DVB-52) ..........ooocooioooeoeoeeoeeoeeoeeoeeee (],
Kabel-TV-ANSChIUSS (DVB-C) ... D 5
Antennen-TV-Anschluss (DVB-T2 HD) ..o D 5
TV tiber Internet (IPTV/TV-Streaming-ApPPs) .............occooooooooeoooeooeooeeoeeeoeeeeee [].

Welche der folgenden Internetzugidnge gibt es in lhrem Haushalt?

Bitte alles Zutreffende ankreuzen.

Stationar (z. B. DSL, Kabel, GIasfaser) ... D :
Internet Gber Mobilfunk (z.B. mit Mobiltelefon, Surfstick, mobilem Router) ...... D 5

Welche der folgenden, mit dem Internet verbundenen , smarten”
Geradte/Systeme gibt es in lhrem Haushalt?

Bitte alles Zutreffende ankreuzen.

Ferns@ner (SMArt TV) .ot D 1
Intelligenter Lautsprecher (Smart Speaker) ..., L],
Smartes Energiemanagementsystem (z.B. Thermostat, Stromzahler,

BEIEUCNUNG) ... D 3
Smartes Sicherheitssystem (z.B. Alarmanlage, Rauchmelder,

UberwachUngSKamera) ... [,
Smartes Haushaltsgerat (z. B. Saugroboter, Kiihlschrank, Waschmaschine) ........ D 5

LWR-HFB-2025
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D Ausgaben fiir Wohnen und Energie

Bitte notieren Sie hier die Ausgaben, die in diesem Berichtsmonat angefallen sind.

Die Ausgaben diirfen nicht auf die einzelnen Monate aufgeteilt werden, z.B.
darf die Grundsteuer fiir ein Jahr nicht gezwolftelt werden.

Auch dirfen die Ausgaben, die aul3erhalb des Berichtsmonats anfallen, nicht ein-
getragen werden, z.B. wenn die Grundsteuer erst nach dem Berichtsmonat fallig
wird. Siehe auch die Erlauterungen IR bis B auf den Seiten 29 und 30.

27 Sind Sie Mieter/-in oder Untermieter/-in einer selbst genutzten Haupt-,
Zweit- und/oder Freizeitwohnung?

NI o [ 1, Weiter mit Frage 29.

28 Welche Ausgaben haben Sie als Mieter/-in oder Untermieter/-in
(selbst genutzte Haupt-, Zweit- und Freizeitwohnung)?

Monatsbetrag Falls im Ausland getatigt:
Hauptwohnung (volle Euro) Land
NettoKaItMIETE ..o m | |
Kalte BetriebskOSTEN ... ... | | |
Fehlbelegungsabgabe (nur in Hessen und Rheinland-Pfalz)........................... m | |
Zweitwohnung
NettOKaItMIELE ... || |
Kalte BetriebskOSTEN ... | | |
Freizeitwohnung
NettoKatMIELE ..o oo m | |
Kalte BetriebskOSteN ... ... | | |
In Haupt-, Zweit- und Freizeitwohnungen:
Untermiete inkl. Betriebskosten und Benutzerentgelte ... m | |
Dauermiete in Hotels, Gasthofen, PENsionen ..., 16| ‘ ‘
Miete fiir Garagen/Stellplatze ... | |
Miete fiir Lagerflachen, Dachbdden, Selbsteinlagerungssysteme,
die nicht zur Wohnung gehOren ...........cccooooooiviioeeeeeeee | |
29 Sind Sie Eigentiimer/-in eines Hauses, das Sie als Haupt-, Zweit- und/
oder Freizeitwohnung nutzen?
Y L], Weiter mit Frage 31.
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30 Welche Ausgaben haben Sie als Eigentiimer/-in von Hausern

(selbst genutzte Haupt-, Zweit- und Freizeitwohnung)? [E

Siehe auch die Erlauterungen auf Seite 30.
Hauptwohnung
GIUNASTEUE ...
WohngebaudeversiCherung ...,
MUNRDTURT e
Wasserverbrauch (KaltWasSSEr) ...
ADWASSEIrENESOIGUING ...
Sonstige BetriebSKOSEON ...
Bei Reihenhdusern u. A. in Wohnungseigentiimergemeinschaften

Hausgeld (ohne Instandhaltungsriicklagen und Energiekosten) ..................

Instandhaltungsrlcklagen ...
Zweitwohnung
GIUNASTEUEBK ...
Wohngebaudeversicherung ...
MUNRDTURNT e
Wasserverbrauch (KaltWasSSer) ...
ADBWASSEIENTSOIGUING ...
Sonstige BetriebSKOSTON ... m
Bei Reihenhdusern u. A. in Wohnungseigentiimergemeinschaften

Hausgeld (ohne Instandhaltungsriicklagen und Energiekosten) ..................

Instandhaltungsriicklagen ...
Freizeitwohnung
GIUNASTEUE ...
Wohngebaudeversicherung ...
MUNRDTURT e
Wasserverbrauch (KaltWasSer) ...
ADWASSErE@NTSOIGUING ...

Sonstige BetriebSKOSTON ... m

Bei Reihenhdusern u. A. in Wohnungseigentiimergemeinschaften

Hausgeld (ohne Instandhaltungsriicklagen und Energiekosten) .................
Instandhaltungsriicklagen ...

In Haupt-, Zweit- und Freizeitwohnungen:
Miete flr Garagen/Stellplatze ...

Miete fir Lagerflachen, Dachboden, Selbsteinlagerungssysteme,
die nicht zur Wohnung gehoren ...

LWR-HFB-2025
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31

32

33

Sind Sie Eigentiimer/-in einer Wohnung, die Sie als Haupt-, Zweit- und/
oder Freizeitwohnung nutzen?

Welche Ausgaben haben Sie als Eigentiimer/-in von Wohnungen
(selbst genutzte Haupt-, Zweit- und Freizeitwohnung)?

Siehe auch die Erlduterungen auf Seite 30.

Hauptwohnung

Hausgeld (ohne Instandhaltungsriicklagen und Energiekosten) ..................
GIUNASTEUET ..o
Instandhaltungsricklagen ...
Zweitwohnung

Hausgeld (ohne Instandhaltungsriicklagen und Energiekosten) ......................
GIUNASTRUET ..o
Instandhaltungsrlcklagen ...
Freizeitwohnung

Hausgeld (ohne Instandhaltungsriicklagen und Energiekosten) ........................
GPUNASTEUE ...
Instandhaltungsrlcklagen ...

In Haupt-, Zweit- und Freizeitwohnungen:

Miete flir Garagen/Stellplatze ...

Miete fiir Lagerflachen, Dachbdden, Selbsteinlagerungssysteme,

die nicht zur Wohnung gehoren ...

Welche Ausgaben fiir Energie haben Sie fiir gemietete Wohnungen,
selbst genutzte Hauser und Wohnungen (als Haupt-, Zweit- oder
Freizeitwohnungen)?

Energiekosten Hil

FEIMNEIZUNG ...

Warmwasser aus Fernh@izwerken ...

GAS (EFAGAS) oo
HEIZON ...
Umlage flr Gaszentralheizung und Warmwasser ...
Umlage fiir Olzentralheizung und Warmwasser ...,
FIUSSIGQAS ... 22}
Kohle, z.B. Braun-/Steinkohle, Kohlebriketts, Torf, Torfbriketts ...,
Brennholz einschl. Pellets und Briketts ...
HOIZKONIE ...

Andere feste Brennstoffe, Z.B. KOKS ..o

Seite 12

], Weiter mit Frage 33.

Monatsbetrag Falls im Ausland getatigt:
(volle Euro) Land

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

Monatsbetrag Falls im Ausland getatigt:
(volle Euro) Land

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |
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34

35

36

37

38

Sind Sie Eigentiimer/-in von vermietetem oder verpachtetem
Grundvermogen?

Welche Ausgaben haben Sie als Eigentiimer/-in von vermietetem oder

verpachtetem Grundvermdogen (nicht selbst genutzt)?

Nebenkosten

GIUNASEEUE ...
Wohngebdudeversicherung und Grundbesitzerhaftpflicht ...
Sonstige BetriebsKOSteN ...
Hausgeld bei EigentumswohnUNgen ...
Instandhaltungsriicklagen bei Eigentumswohnungen ...
ENErgieKOSTEN ...

Andere feste Brennstoffe, z.B. KOKS ........o.cooooiiiooeeeeeoeeeeeeeeeeeeeeee

Haben Sie Ausgaben fiir den Erwerb oder die Finanzierung von
Grundvermaogen, Erbpachten und/oder Pachten fiir Garten?

Welche Ausgaben haben Sie fiir den Erwerb oder die Finanzierung
von Grundvermdogen und (Erb-)Pachten?

Siehe auch die Erlauterungen auf Seite 30.

Kauf von Hausern, Eigentumswohnungen, Grundstiicken und Garagen;

sonstige Ausgaben (auch Teilzahlungen) fiir Haus- und Garagenbau u. A. ..

Tilgungsrate ohne Verzinsung von Baudarlehen und Hypotheken fiir

selbst genutztes GrundvermOgeNn ...

Verzinsung von Baudarlehen und Hypotheken fiir selbst genutztes

GIUNAVEIMOGEN ..o

Tilgungsrate ohne Verzinsung von Baudarlehen und Hypotheken fur

nicht selbst genutztes Grundvermogen ...,

Verzinsung von Baudarlehen und Hypotheken fiir nicht selbst

genutztes GrundVerMOGEN ...
ErDPACTEN ..o
Pachten fiir Garten und andere Grundstlicke ...,
Grundsteuer flir unbebautes, selbst genutztes Grundvermégen .................

Nutzen Sie Garagen und Stellplatze?

Tiefgaragen und Carports zdhlen auch zu den Garagen/Stellplatzen.

Offentliche Platze vor dem Haus oder im Wohngebiet, Garagenzufahrten
und -vorplatze zahlen nicht zu den Garagen/Stellplatzen. Siehe auch die

Erlauterungen auf Seite 30.

LWR-HFB-2025

Weiter mit Frage 36.

Monatsbetrag Falls im Ausland getétigt:
(volle Euro) Land
|
|
|
|
|
| |
|
], Weiter mit Frage 38.

Monatsbetrag Falls im Ausland getatigt:
(volle Euro) Land

|

|

|

|

|

|

|

|
], Weiter mit Frage 40.

Seite 13



39 Wie viele Garagen/Stellpldtze nutzen Sie?

Bitte geben Sie die Anzahl aller Garagen/Stellpldtze (bei Haupt-, Zweit- und

Freizeitwohnung) an. Anzahl
Nutzung als Eigentlimer/-in ... .
Nutzung als MIEREI/-IN ... L]
Mietfreie NUTZUNG ..o .

E Haushaltsbezogene Einnahmen, Vermogensentnahmen, Kredite

40 Hat lhr Haushalt im Berichtsmonat Leistungen fiir Kinder erhalten oder
haben in lhrem Haushalt Kinder unter 16 Jahren Einkommen erhalten?

NEIN, KEINE KINGEE ..ooooooo oo [ 1, Weiter mit Frage 44.

41 Hat lhr Haushalt im Berichtsmonat folgende Leistungen fiir Kinder

?
erhalten? Monatsbetrag

Falls ,Ja’; geben Sie bitte den erhaltenen Monatsbetrag an. (volle Euro)

Nein Ja
Kindergarantiebetrag (bisher Kindergeld) nach dem Bundeskinder-

grundsicherungsgesetz (BKG) ... ], [, L]
Kinderzusatzbetrag (bisher Kinderzuschlag) nach dem BKG ..................c..ccocccc...... D 2 D 1 @J

Leistungen fir Bildung und Teilhabe, Zuschiisse zum Schulbedarf und zu

SChU|aUSf|Ugen D 2 D 1 \_A_A_A_A_A_‘
Unterhaltsvorschuss des zustandigen Jugendamtes ..., ], [,

Pflegegeld flr Pflegekinder oder pflegebediirftige Kinder der Kranken- und

PElEGEKASSEN ... ], [, L]

Pflegegeld fir Pflegekinder oder pflegebediirftige Kinder vom Jugendamt ..... ], [, L]

42 Haben in lhrem Haushalt Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren,
die keinen eigenen Personenfragebogen ausfiillen, im Berichtsmonat
folgende Einkommen erhalten?

Monatsbetrag
Falls ,Ja’; geben Sie bitte den Monatsbetrag in Brutto (Einkommen vor Brutto
eventuellem Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeitrégen) an. Nein  Ja (volle Euro)

Einkommen aus eigener Erwerbstatigkeit ... ], [, L]
WaiseNrente/-geld ..o ], L[, L]
Sonstige Einkommen (z.B. Unfallrente) ... D 2 D i @J

43 Haben in lhrem Haushalt Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren,
die keinen eigenen Personenfragebogen ausfiillen, im Berichtsmonat
folgende Abziige und Sozialversicherungsbeitrage gezahit?

Falls ,Ja’; geben Sie bitte den gezahlten Monatsbetrag an. Monatsbetrag

) ) o Nein  Ja (volle Euro)
Einkommensteuer/Lohnsteuer (einschlieBlich

Steuervorauszahlungen/-nachzahlungen). ..., L1, [, L]
Kirchensteuer (auch Nachzahlungen) ... D 2 D ! @J
Gesetzliche Rentenversicherung: Pflichtbeitrage ... ], [, L]
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Noch: 43

44

45

Gesetzliche Krankenversicherung (GKV): Pflichtbeitrage einschlieBlich

ZUSALZDEILIEGE ...
Beitrage zur privaten Krankenversicherung ...,

Sonstige Abziige (z.B. Lohn-/Gehaltspfandungen) ...,

Hat Ihr Haushalt im Berichtsmonat folgende 6ffentliche Leistungen
erhalten?

Falls ,Ja’; geben Sie bitte den erhaltenen Monatsbetrag an.

Biirgergeld einschlieBlich Kosten der Unterkunft ...

darunter: Kosten der Unterkunft ...
Laufende Hilfe zum Lebensunterhalt (3. Kapitel SGB XII) ..........ccccccoooviiiviiiiii,
Leistungen fiir besondere Lebenslagen (5. sowie 7. bis 9. Kapitel SGB XII) .........
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (4. Kapitel SGBXII) ..........
Leistungen der Eingliederungshilfe (SGB IX) ...
Wohngeld als Miet- oder Lastenzuschuss (nicht Kosten der Unterkunft) .........

Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz ...,

Hat Ihr Haushalt im Berichtsmonat folgende Einnahmen erhalten?
Falls ,Ja’; geben Sie bitte den erhaltenen Monatsbetrag an.

Unterhaltszahlungen, Geldgeschenke, sonstige Unterstiitzungen von

anderen privaten Haushalten (auch Leibrente) ...

Kapitalauszahlungen aus Erbschaften ...

Einnahmen aus Untervermietung und aus Vermietung von beweglichem

Inventar (z.B. Kraftfahrzeuge) ...

UnregelmafBige Leistungen (ohne monatliche Renten) der betrieblichen

Altersvorsorge (Alters-/Pensionskassen, Pensionsfonds, Direktversicherung) ..

Beihilfen im offentlichen DI@NSt ...

Erstattungen und Leistungen der privaten Krankenversicherung

(einschlieBlich Krankengeld aus privater Krankenversicherung) ..................

Leistungen (ohne Rente) anderer privater Versicherungen (private Unfall-,

Kfz-, Pflege-, Hausratversicherung U.A.) ...,

StreikunterstUtzung/Streikgeld ...

Beihilfen und Unterstiitzungen von Kirchen, Gewerkschaften und anderen

OrganiSAtIONEN .........ccooiiiiiiie s
Einnahmen aus anderen Quellen (z.B. Lottogewinne, Stipendien) ................

Erstattungen von Steuern (z. B. Einkommen-/Lohnsteuer, Kfz-Steuer) .................

Einnahmen aus Spesen und dienstlichen Erstattungen (z.B. Blutspende,

Pramien von statistischen AMEErn) ..o

Sonstige Erstattungen (z.B. Energie- oder Nebenkostenrtickerstattungen,
Einnahmen aus Fahrgemeinschaften, Ubernachtungskosten durch den

ArDEITGEDET) ...

Rickvergltungen auf Warenkaufe (z.B. Flaschen-, Dosenpfand, Einlésung

von Rabattmarken oder Payback-Punkten) ...,

LWR-HFB-2025
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Monatsbetrag
(volle Euro)

L]
L]
L]

Monatsbetrag
(volle Euro)

L]
L]
L]
L]

Monatsbetrag
(volle Euro)

L]
L]

L]
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Noch: 45 Monatsbetrag

) ) Nein Ja (volle Euro)
Verkauf von selbst erzeugten Waren (z.B. Strickwaren, Bastelarbeiten,

€iNgEKOChTEM ODSt) ..o D 2 D 1
Verkauf von Solarstrom (NETEO) ... D 2 D 1 @J

46 Hat lhr Haushalt im Berichtsmonat Geld aus Vermégenswerten
eingenommen bzw. entnommen?

Falls ,Ja’; geben Sie bitte den Monatsbetrag an. Monatsbetrag

) ] - Nein  Ja (volle Euro)
Bruttoeinnahmen aus Vermietung und Verpachtung von Grundstiicken,

Gebduden und Eigentumswohnungen (vor Abzug laufender Kosten) ........... m . [ L]
ZINSGUESCNIIFEEN L. L1, [, L]
DIVIAENAEN ... ], [, L]
AUSSCRUTEUNGEN ... ], [, L]
Verkauf von SChMUCK ... 1, [, I
Verkauf von Gold, Edelmetallen ... ], [, L]
Verkauf von Wertpapieren (z.B. Aktien, FONS) ... D 2 D 1 @J
Verkauf von Grundvermdégen (z.B. Grundstlicke, Hauser) ..., D 2 D 1 @J
Verkauf von Geschéfts- und Genossenschaftsanteilen ..., 1, [, L
Einmalige Einnahmen aus Lebensversicherungen ..., ], [, L]

Ruckerhalt ausgeliehener Gelder (einschlieBlich des Riickerhaltes von

KQUEION@N) ... 1, [, L]
Sparbuicher/-konten (Auflésungen, Abhebungen) ..., ], [, L]

Termin-, Festgeld-/Tagesgeldkonten u.A. (Auflésungen, Entnahmen) ... D 2 D 1 @J
Bausparguthaben (Auflésungen, Entnahmen) ... D 2 D 1 @J
Privatentnahmen aus dem Verkauf von Betriebsvermogen ... ], [, L]
Verkauf von Kryptowdhrungen (z.B. Bitcoin, Ethereum, Monero) ... D 2 D 1 @J

Sonstige Entnahmen aus VermOgeN ............cccooovoiivvoeioeoeceeeeeeeeee e D 2 D 1 L]

Falls ,Sonstige Entnahmen” beschreiben Sie diese bitte genau.

47 Hat lhr Haushalt im Berichtsmonat Einnahmen aus Kreditaufnahmen?

Falls ,Ja’; geben Sie bitte den Monatsbetrag an. Monatsbetrag

Nein Ja (volle Euro)
Einnahmen aus Hypotheken, Grundschulden u.a. Baudarlehen zur

Finanzierung von Haus- und Grundbesitz ..., ], [, L]

Einnahmen aus Raten- bzw. Konsumentenkrediten sowie aus

Geldleihgaben von Privatpersonen ... ], [, L]
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48

49

50

Hat Ihr Haushalt im Berichtsmonat Zahlungen fiir Tilgung und Zinsen
von Krediten geleistet?

Bitte beachten Sie, dass Baudarlehen oder Hypotheken fiir den Erwerb oder
die Finanzierung von Grundvermdgen in Frage 37 einzutragen sind..

Falls . Ja’ geben Sie bitte den Monatsbetrag an.
Zahlungen fir Tilgung und Verzinsung von Konsumenten-, Bildungs- und

sonstigen Ratenkrediten sowie Riickzahlung von Geldleihgaben an Privat-
personen (auch zinslos)

Sollzinsen im Rahmen eines Dispositionskredits ...,

Zinsen bei Uberziehung des Dispositionskredits oder des Girokontos

Hat Ihr Haushalt im Berichtsmonat Zahlungen zur Bildung von
Geldvermogen geleistet?

Falls . Ja’ geben Sie bitte den Monatsbetrag an.
Einzahlungen auf Bausparvertrage ...
Einzahlungen auf SparbUcher ...

Einzahlungen auf sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen (Festgelder,
Tagesgeldkonten, Termingelder)

KGUFE VON AKEIEN ..o

Kaufe von Rentenwerten

Anlagen in Investmentfonds ...
Kaufe von sonstigen Wertpapieren und Vermogensbeteiligungen ...
Kaufe von Kryptowdhrungen, z.B. Bitcoin, Ethereum, Monero .........................

Verleihen von Geld an Privatpersonen (einschlie3lich zu zahlender
Kautionen)

Beitrdge fiir private Rentenversicherungen (einschl. Riester-, Basis- bzw.
Rirup-Rentenversicherungen) ...

Beitrage fiir kapitalbildende Lebensversicherungen sowie Ausbildungs-,
Aussteuer- und Sterbegeldversicherungen

Geben Sie den Girokontostand am Anfang und am Ende des
Berichtsmonats fiir jedes Haushaltsglied an.

Bei mehr als vier Girokonten bitte die Summe aller weiteren Girokonten
zusammenfassen.

Bitte kennzeichnen Sie den jeweiligen Girokontostand mit + oder -.

Nein Ja

g
g

Monatsbetrag
(volle Euro)

L]
L]
L]

Monatsbetrag
(volle Euro)

L]
L]

L]

Betrag in vollen Euro

Vorname des Haushaltsmitglieds /
+ -

Anfang

Berichtsmonat

+/-

Ende
Berichtsmonat

L]
L]
L]

Girokonto 1

Girokonto 2 .........

Girokonto 3 .........

Girokonto 4 ......... L‘
Weitere
Girokonten .......... L‘

LWR-HFB-2025
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L]
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51

Sacheinnahmen

® Sacheinnahmen sind:

I - Deputate (zum Lohn/Gehalt gehérende Sachleistun-
gen, jedoch keine einmaligen Sachgeschenke), z.B.
Freifahrten, freie Unterkunft

- Sachentnahmen aus eigenem Gewerbebetrieb (ein-

schlieB8lich Landwirtschaft), z.B. private Nutzung des
Firmenwagens von Selbststéandigen

- Sachspenden und Versorgung durch wohltatige
Institutionen

- Erzeugnisse aus dem eigenen Garten oder der
eigenen Kleintierhaltung

Bitte geben Sie nur Sacheinnahmen an, die Ihrem Haus-
halt im Berichtsmonat zugehen. Fiir die Eintragungen ist
es unerheblich, ob Sie die Sacheinnahmen direkt verbrau-
chen, einfrieren oder lagern.

Frihere Sacheinnahmen, die im Anschreibemonat ver-
braucht werden, bleiben unberticksichtigt (z.B. Fleisch
aus eigener Schlachtung der Tiefkiihltruhe entnommen).
Schéatzen Sie fiir alle Sacheinnahmen den Wert, d.h. den
Betrag, den Sie in einem Geschaft fiir vergleichbare Guter
bezahlen mussten. Geben Sie bitte auch den Vornamen
der Person an, die die Sacheinnahmen erhalten hat.

Haben Sie oder andere Haushaltsmitglieder im Berichtsmonat Deputate
erhalten oder Sachen aus dem eigenen Gewerbebetrieb entnommen?

NN e D 2 Weiter mit Frage 52.
J e D 1
DHirk[t;gfts?;:; Geschatzter
Vorname Art und Menge der Waren B pu Wert
S = Sachent-
nahmen (volle Euro)
Tim 1 Werkswohnung (einschl. Nebenkosten und Heizung) D 315
Tim 1 Kasten Bier vom Arbeitgeber D 10
Tim 500 kg Feuerholz/Pellets D 141
Peter Private Nutzung Pkw des eigenen Unternehmens S 100
Tina Freie Unterkunft/Verpflegung D 150
Tina Stromabschlag D 35
Peter 20 kg Kartoffeln aus eigenem Agrarbetrieb S 20
Tim Freiflug Lufthansa D 325
Anna Telekommunikationsdienstleistungen D 39

Bitte tragen Sie hier Ihre Deputate und Sachentnahmen aus eigenem Gewerbebetrieb ein.

Seite 18
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52 Haben Sie oder andere Haushaltsmitglieder im Berichtsmonat Mahlzeiten,
Lebensmittel, Bekleidung, Mobel oder sonstige Sachspenden von wohl-
tatigen Organisationen oder Einrichtungen (z.B. , Arbeiterwohlfahrt”,
»Die Tafel”), kostenlos oder besonders kostengiinstig erhalten?

Bitte beschreiben Sie die im Berichtsmonat erhaltenen Waren méglichst genau.
Geben Sie bitte die genaue Menge an, den hierfiir bezahlten Betrag und schdéitzen
Sie den Wert, den Sie tiblicherweise fiir diese Waren bezahlen miissten.

], Weiter mit Frage 53.

Menge/ Bezahlter Geschatzter
Art der Sachspenden eng Betrag Wert
Stuckzahl
(volle Euro) (volle Euro)
Alkoholfreie Getrinke 12 Liter 1 4
Alkoholische Getréinke 2 Liter 1
Nahrungsmittel (Johanniter) 8 kg 15 38
Damen-Wintermantel (DRK) 1 20 55
Essecke (Hilfe fiir Arbeit e. V.) 1 25 100
Mabhlzeiten (Katholische Kirche) 12 12 36
Bitte tragen Sie hier Ihre erhaltenen Sachspenden ein.
53 Haben Sie oder andere Haushaltsmitglieder im Berichtsmonat
Erzeugnisse aus dem selbst genutzten Garten, dem Balkon oder der
eigenen Kleintierhaltung entnommen?
Dazu gehoren z.B. Gemiise und Obst wie Tomaten, Gurken, Erdbeeren,
Apfel, Kirschen sowie Eier und Tiere aus der Hausschlachtung wie Hithner
oder Kaninchen.
Eingemachte, gelagerte oder gefrorene Waren sowie selbstgemachte Mar-
meladen und Likore aus den Vormonaten dirfen nicht eingetragen werden.
. Weiter mit,G Grof3e Ausgaben
N IN e D 2 und Kiufe” Frage 54.
A e D 1

Geschatzter Wert
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schwarzejulialsn
Notiz
Tafeln dürfen grundsätzlich keine alkoholischen Getränke und/oder Tabakwaren annehmen und ausgeben. Ich vermute bei anderen wohltätigen Organisationen wird es ähnliche Regelungen geben. Vielleicht sollte man die alkoholischen Getränke an dieser Stelle nicht länger explizit erwähnen, es sei denn, solche Sachspenden kommen tatsächlich vor und wurden in der Vergangenheit auch angegeben.
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GroRe Ausgaben und Kaufe vor dem Berichtsmonat

Hinweise und Erlduterungen

Auf den nédchsten Seiten tragen Sie bitte alle Ausgaben ein, die Sie oder
andere Haushaltsmitglieder fiir die gefragten Glter und Dienstleistungen
in den letzten 12 Monaten getatigt haben.

Tragen Sie bitte jeweils nur Ausgaben liber 100 Euro ein.

Die letzten 12 Monate, beginnend mit dem Vormonat dieser Befragung,
sind als Bezugszeitraum auf dem Deckblatt dieses Fragebogens vermerkt.

Schreiben Sie bitte die Ausgaben einzeln und méglichst genau auf.
Denken Sie dabei bitte an alle Ausgaben, die Sie oder ein anderes Haushalts-
mitglied in bar, mit Geld-, EC- oder Kreditkarte, per Uberweisung, Dauerauf-
trag, Einzugsermichtigung, Scheck u. A. oder iiber das Internet getitigt haben.

- Bei Kaufen per Kreditfinanzierung oder An- und Restzahlung geben Sie
bitte stets den Gesamtkaufpreis an.

- Falls Sie im nachgefragten Zeitraum eine Ausgabe mit dem gleichen Betrag
mehrmals getétigt haben, kdnnen Sie dies durch die Angabe der Anzahl
kenntlich machen.

- Geben Sie bitte auch die Ausgaben flir Gegenstande und Waren an, die Sie
gebraucht gekauft haben.

- Werden Ausgaben im Ausland mit Euro bezahlt, so notieren Sie bitte das
jeweilige Land in der dafiir vorgesehenen Spalte. Wurden diese Einkaufe in
Fremdwdhrung getatigt, rechnen Sie diese bitte in Euro um. Internetkaufe
und Bestellungen von Waren im Ausland gelten nicht als Auslandseinkaufe.

Machen Sie lhre Angaben bitte wie im folgenden Beispiel fiir M6bel und
Leuchten dargestellt:

Art der Ausgaben

Betrag

Bitte genau beschreiben.

Euro Cent

Falls im Ausland getatigt:
Land

Esszimmerstiihle (insgesamt) 320 00
Kunstdruck (Internetbestellung) 160 00
Truhe (gebraucht gekauft) 150 00
Tischleuchte 140 00 | USA

— Geben Sie bitte nur Ausgaben fiir die Innenausstattung, Haushaltsgerate
und -gegenstédnde an, die Sie fir lhre selbstgenutzte Wohnung getétigt
haben (ausgeschlossen ist z. B. der Kauf einer Einbaukiiche fir eine von Ihnen
vermietete Wohnung).

- Selbststandige, Freiberufler und Landwirte achten bitte darauf, dass nur
Ausgaben fiir den privaten Verbrauch eingetragen werden. Wenn Sie
Ausgaben fiir den privaten Verbrauch und Geschaftsausgaben (z.B. Telefon,
Maobel, PKW und Gerate) nicht genau trennen kdnnen, so geben Sie bitte
Schatzwerte fiir die privaten Ausgaben an.

— Trinkgelder sollten zusammen mit den Ausgaben fiir die Dienstleistungen,
fur die diese geleistet wurden, angegeben werden.

Falls Sie oder andere Haushaltsmitglieder in den letzten 12 Monaten keine
Ausgaben in einer bestimmten Ausgabenkategorie hatten, streichen Sie bitte
die entsprechende Tabelle durch.

Sofern die vorhandenen Felder fiir lnre Angaben nicht ausreichen, notieren Sie
diese bitte unter ,Bemerkungen” auf Seite 28.
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Fahrzeuge

® Tragen Sie bitte alle Ausgaben ein, die Sie oder andere Haushaltsmitglieder in den

I letzten 12 Monaten fiir die folgenden Ausgabenkategorien tatsachlich getatigt haben.

54 Kauf von Pkws, Kraftradern und Fahrradern

in den letzten 12 Monaten

® Hierzu zahlen Pkws, Kraftrader (z.B. Mofas, Motorroller, Motorrader) und nicht

I motorisierte Fahrrader (z.B. City-Bikes, Trekkingrader, Mountainbikes und Klapp-

fahrrader) sowie Elektrofahrrader (E-Bikes oder Pedelecs).

Beziehen Sie sich bei der Art des Kraftrads bitte auf die Fahrzeugklasse in Hinblick

auf Hubraum und maximale Geschwindigkeit.

Tragen Sie bitte ein, ob es sich dabei um ein Neu- oder Gebrauchtfahrzeug handelte.
Bitte geben Sie den gesamten Kaufpreis und keine Anzahlungen oder Ratenzahlungen
an. Sofern das Fahrzeug von lhnen geleast worden ist, tragen Sie die Ausgaben unter

Frage 55 ein.
Art der Ausgaben Betrag Falls im Ausland getitigt:
neu gebraucht
Bitte genau beschreiben. Euro Cent Land
[] []
[] []
[] []
[] []
[] []
[] []
[] []
[] []
55 Leasing von Pkws, Kraftradern und Fahrrdadern
in den letzten 12 Monaten
® Bitte denken Sie neben Leasing-Neuaufnahmen (Leasingbeginn innerhalb der
letzten 12 Monate) auch an laufende Leasingzahlungen (Leasingbeginn vor
Uber 12 Monaten).

Geben Sie bitte die gesamten Ausgaben an, die in diesem Zeitraum fiir das

jeweilige Leasing angefallen sind, also die Summe aus Raten, Anzahlungen

und Abschlusszahlungen.

Sofern es sich bei dem geleasten Fahrzeug um einen Pkw handelte, geben Sie

bitte zusdtzlich an, ob es ein Neu- oder Gebrauchtwagen war. Geben Sie nicht

die Miete von Fahrzeugen an.

Art der Ausgaben Betrag Falls im Ausland getitigt:
neu gebraucht Land
Bitte genau beschreiben. Euro | Cent an

L O O ) ) ) )

L O O ) ) ) )
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Innenausstattung, Haushaltsgerite und -gegenstande

® Tragen Sie bitte alle Ausgaben ein, die Sie oder andere Haushaltsmitglieder in den
]. letzten 12 Monaten fir die folgenden Ausgabenkategorien tatsachlich getatigt haben.

56 Kauf, Lieferung und Aufbau von Mdbeln, Leuchten und Teppichen
(ohne Auslegeware) in den letzten 12 Monaten

® Hierzu zahlen Wohn- und Esszimmermobel, Schlafzimmermdbel, Kiichenmdbel,

I Badmobel, Gartenmdobel, Lampen, Kindermdbel, Biromaobel fiir den privaten
Gebrauch, lose Teppiche sowie Kunstgegenstande, z. B. Regal, Kiichenstuhl,
Badezimmerschrank, Matratze, Stehlampe.

Bitte geben Sie den Gesamtpreis an, auch wenn Sie nur eine Anzahlung getdtigt
oder einen Konsumentenkredit aufgenommen haben. Teppich als Auslegeware
tragen Sie bitte bei Frage 60 ein.

Art der Ausgaben Betrag Falls im Ausland getitigt:

Land

Bitte genau beschreiben. Euro Cent

57 Kauf, Lieferung und Installation von elektrischen Geréten fiir den
Haushalt sowie fiir Unterhaltung und Freizeit in den letzten 12 Monaten

® Hierzu zahlen HaushaltsgroB3gerate wie z.B. Kiihlschranke, Waschmaschi-

I nen, Geschirrsplilmaschinen, Backéfen, Durchlauferhitzer, Klimagerate,
und Haushaltskleingerate wie z.B. Staubsauger, Kaffeemaschinen,
Ventilatoren, Rasierapparate und elektrische Zahnbiirsten sowie Unterhal-
tungsgerate wie z.B. Fernseher, Fotoapparate und Zubehdr, Mikroskope,
Computer und Zubehor, Tablets, Telefone, Smartphones.

Bitte geben Sie den Gesamtpreis an, auch wenn Sie nur eine Anzahlung getditigt
oder einen Konsumentenkredit aufgenommen haben.

Art der Ausgaben Betrag Falls im Ausland getitigt:

Land

Bitte genau beschreiben. Euro Cent
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58 Kauf und Lieferung von Geriten, Ausriistungen und anderen Giitern

fiir die Freizeit in den letzten 12 Monaten

® Denken Sie bitte an Musikinstrumente, Sportgerate und -ausriistungen, Camping-
I artikel, Wohnmobile, Boote, Flugsportgerate sowie Pferde fir Freizeitzwecke. Hier-
zu zahlen z.B. Gitarren, Skier, Sattel, Golfschuhe, Taucherausriistungen, Fitnessge-
rate, Zelte und Schlafsacke.

Bitte geben Sie keine Unterhaltungselektronik an.

Art der Ausgaben

Betrag

Bitte genau beschreiben.

Euro

Cent

Falls im Ausland getatigt:
Land

59 Kauf, Lieferung und Installation von motorbetriebenen Gro3werkzeugen
und -geréten fiir Haus und Garten in den letzten 12 Monaten

® Motorbetriebene GroBwerkzeuge oder -gerate fiir das Haus sind z.B. Bohrmaschinen,
I Schleifmaschinen, Kreissdagen und Akku-Schrauber.

Motorbetriebene GroBwerkzeuge oder -geréte fiir den Garten sind z.B. elektrische
Heckenscheren, Rasenkantenschneider, Ketten- und Motorsagen, Motorrasenmaher

und Gartentraktoren.

Art der Ausgaben

Betrag

Bitte genau beschreiben.

Euro

Cent

Falls im Ausland getatigt:
Land

LWR-HFB-2025
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60 Handwe

rkerleistungen und Material fiir Schonheitsreparaturen,

Instandhaltungen sowie werterhaltende und werterh6hende
bauliche MaBnahmen in den letzten 12 Monaten

® Hierzu zahlen z.B. Umbauten und Anbauten, Modernisierungen an Heizungs-

I anlagen, Schwimmbecken, Alarmanlagen, Photovoltaikanlagen, Reparaturlei-
stungen von Handwerkern sowie Materialkosten fiir eigene Reparaturen (z.B.
Wand-, Boden- und Deckenbeldge, Farben, Lacke, Fenster, Sanitdranlagen).

Bitte ergcinzen Sie einen Hinweis, falls es sich um eine nicht von lhnen selbst

genutzte,

sondern um eine von lhnen vermietete/verpachtete Wohnung

(Haupt-, Zweit- und Freizeitwohnung) handelt.

Art der Ausgaben Betrag

Bitte genau beschreiben. Euro

Cent

Falls im Ausland getatigt:
Land

61 Sonstige Anschaffungen fiir die Haushaltsfiihrung und den Garten
in den letzten 12 Monaten

® Denken Sie bitte auch an Heimtextilien (z. B. Vorhange, Mobelstoffe, Markisen, Bett-

I waren

), Kiichen- und Haushaltsgegenstande (z.B. Bestecke, Essservices und Kochtopfe)

und Anschaffungen fiir den Garten (z.B. Zaune, Gewdchshauser, Pflanzen).
Hierzu zdhlen keine elektrischen Gerate.

Art der Ausgaben Betrag

Bitte genau beschreiben. Euro

Cent

Falls im Ausland getatigt:
Land
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Sonstige Ausgaben

® Tragen Sie bitte alle Ausgaben ein, die Sie oder andere Haushaltsmitglieder in den
I letzten 12 Monaten fiir die folgenden Ausgabenkategorien tatsachlich getatigt haben.

62 Kauf, Reparatur, Umarbeitung und Miete von Schmuck, Armband- und Taschenuhren

in den letzten 12 Monaten

Bitte geben Sie zusdtzlich an, aus welchem Material das Schmuckstiick bzw. die Uhr gefertigt ist.

Art der Ausgaben

Betrag

Bitte genau beschreiben.

Euro Cent

Falls im Ausland getatigt:

Land

63 Ausgaben fiir Fliige, Ubernachtungen, Pauschalreisen und Reiseriicktritts- oder

Gepaéckversicherungen in den letzten 12 Monaten

i Geben Sie bei Flligen und Pauschalreisen das Reiseland an.

Geben Sie bei Ubernachtungen die Art der Unterkunft an, z.B. Hotel, Ferienwohnung,
Pension, Feriendorf, Zelt- und Campingplatz, Jugendherberge oder Berghiitte. Gemeint
sind auch Ubernachtungen in ffentlichen Verkehrsmitteln wie z.B. Ziigen oder Schiffen

(sofern der Preis gesondert ausgewiesen ist).

Bitte geben Sie den Gesamtpreis an, auch wenn Sie nur eine Anzahlung getdtigt oder einen Kon-
sumentenkredit aufgenommen haben. Tragen Sie bitte keine Ausgaben fiir Geschdiftsreisen ein.

Art der Ausgaben

Betrag

Bitte genau beschreiben.

Euro Cent

Falls im Ausland getatigt:

Land
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64 Ausgaben fiir Bildung in den letzten 12 Monaten

® Hierzu zahlen Dienstleistungen von schulischen und auB8erschulischen
I Einrichtungen (z.B. Priifungs-, Unterrichtsgebuhren, Klassenfahrten, Schulgeld),

Ausgaben fiir Kurs-, Studien- und Priifungsgebiihren sowie andere Dienst-
leistungen von Hochschulen, Universitaten, Fachhochschulen oder Fach- und

Berufsakademien, Fachschulen oder Verwaltungsfachhochschulen und Bildungs-

angebote.

Es sind keine Kurse zur Gestaltung der Freizeit und Erholung gemeint.

Geben Sie die Dienstleistungen, die Klassenstufe sowie die Schulform bzw. Hochschule an.

Art der Ausgaben

Betrag

Bitte genau beschreiben.

Euro

Cent

Falls im Ausland getatigt:
Land

65 Kauf oder Miete von therapeutischen und medizinischen Geréaten, Hilfsmitteln

sowie deren Reparatur in den letzten 12 Monaten

® Hierzu zahlen z.B. Horgerate, Blutdruckmessgerate, Einlagen fiir Schuhe,
I Ultraschallreinigungsgerate, Brillen oder Kontaktlinsen und Miete von therapeu-

tischen Geraten

Geben Sie im Folgenden nur den Ausgabenteil an, den Sie tatsdchlich bezahlt haben, d. h.
ohne den Anteil abzuziehen, der von Krankenkassen, (Zusatz-)Versicherungen oder Beihilfen

zuriickerstattet wurde bzw. wird.

gesetzlich
krankenversichert

Art der Ausgaben
Zu-
zahlung/
. . Eigen-
Bitte genau beschreiben. anteil

Selbst-
zahlung

privat
kranken-
versichert

Betrag

Euro

Cent

Falls im Ausland getatigt:
Land

L) O O O O O 0 0 0

L) O O O O O 0 0 0

L) O O O O O 0 0 0
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66 Ausgaben fiir ambulante zahnarztliche, drztliche, facharztliche und nichtarztliche

sowie stationdre Dienstleistungen in den letzten 12 Monaten

® Hierzu zahlen z.B. die Anfertigung von Zahnersatz, Inlays, Fullungen, Gutachten und

]_ professionelle Zahnreinigungen, ambulante augenarztliche und chirurgische Behand-
lungen in Krankenhdusern, Individuelle Gesundheitsleistungen (IGeL), Ausstellung von
Attesten, Physiotherapeuten/-innen, Optiker/-innen, Akupunkteure-/innen, Hebammen,
Laboratorien, Rontgenzentren, Krankentransporte oder Krankenhausaufenthalte, aber
auch Sanatorien, Kuraufenthalte; einschlieBlich Arztkosten und Krankenhaustagegeld.

Bitte geben Sie an, welche Art von Dienstleistung in Anspruch genommen wurde.

Art der Ausgaben

gesetzlich
krankenversichert

Bitte genau beschreiben.

Zu-
zahlung/
Eigen-
anteil

Selbst-
zahlung

privat
kranken-
versichert

Betrag

Euro

Cent

Falls im Ausland getatigt:

Land

L O O O O O ) 0 0 )

L O O O O O ) 0 0 )

L O O O O O ) 0 0 )

67 Ausgaben fiir sonstige Dienstleistungen in den letzten 12 Monaten

® Hierzu zahlen z.B. Beratungen (auch Eheberatungen), Betreuung von Menschen zu Hause,

]. Essen auf Radern, Schiedsstellen sowie Kinderpflege- und Adoptionsdienstleistungen sozialer

Einrichtungen und karitativer Verbande, Rechtsanwalt- und Notargebihren, Bestattungs-

dienstleistungen, Immobilienmakler.

Art der Ausgaben

Betrag

Bitte genau beschreiben.

Euro

Cent

Falls im Ausland getatigt:

Land

LWR-HFB-2025
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H Bemerkungen

Vielen Dank fiir lhre Mitarbeit.
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Erlauterungen

El Wohngebéude

Sie dienen lberwiegend zu Wohnzwecken. Vereinzelt
kdnnen sich in ihnen z.B. Arztpraxen, Anwaltskanzleien
oder Geschafte befinden. Immobilien gelten auch dann als
Einfamilienhauser, wenn sich darin eine Einliegerwohnung
befindet.

Andere Arten von Gebauden sind Giberwiegend fiir Nicht-
wohnzwecke, namlich fir gewerbliche, soziale, kulturelle
oder Verwaltungszwecke bestimmte Gebaude mit mindes-
tens einer Wohneinheit (z.B. Wohnungen in Geschéfts- und
Blrogebauden, Hausmeister- und Verwalterwohnungen

in Fabrik- und Verwaltungsgebauden, Hotels, Kranken-
hausern, Schulen).

Wohnform

+Hypothekenschulden” sind Kredite fur die selbst genutzte
Hauptwohnung. Hierzu zahlen auch die Riickzahlungen
von Bauspardarlehen.

Verginstigte Miete” bedeutet, dass der Haushalt z. B. mit
einem Wohnberechtigungsschein in einer Sozialwohnung
oder in einem Studierendenwohnheim wohnt.

Mietfrei bedeutet, dass an die Vermieterin/den Vermieter
keine Zahlungen geleistet werden, bis auf eventuelle
Nebenkosten (z.B. Strom, Wasser, Heizung, Millabfuhr).
Mietfrei trifft nicht zu, wenn die Miete fiir die Hauptwoh-
nung von Dritten (z. B. Arbeitsagentur, Sozialamt, Eltern fiir
ihre Kinder) gezahlt wird.

Wohnflache

Zur Wohnflache zahlen die Flachen folgender Raume:

— Wohn- und Schlafraume (auch untervermietete sowie
auflerhalb des Wohnungsabschlusses befindliche Rdume,
wie z.B. Mansarden, wenn zu Wohnzwecken genutzt),

— Kichen,

— Nebenrdume (Bad, Toilette, Flur usw.),

- Balkone, Terrassen bzw. Loggien: 1/4 der Grundflache
zahlt zur Wohnflache.

Nicht zu beriicksichtigen sind:

ausschlieBlich gewerblich genutzte Flachen sowie Keller-,

Boden- und Wirtschaftsraume, die nicht zu Wohnzwecken

genutzt werden.

Wohn- und Schlafraume

EinschlieBlich untervermieteter Rdume.

Nicht zu beriicksichtigen sind Keller-, Boden- und Wirt-
schaftsraume, die nicht zu Wohnzwecken genutzt werden.

Fernheizung
Ganze Wohnbezirke werden von einem Heizwerk (Fern-
heizwerk) aus mit Fernwarme versorgt.

LWR-HFB-2025

Blockheizung

Eine Blockheizung liegt vor, wenn ein Block ganzer Hauser
durch ein zentrales Heizsystem beheizt wird und die Heiz-
quelle sich in bzw. an einem Gebaude oder in dessen
unmittelbarer Ndhe befindet.

Zentralheizung

Bei der Zentralheizung werden samtliche Wohneinheiten
einer Wohnanlage von einer zentralen Heizstelle, die sich
innerhalb der Wohnanlage (in der Regel im Keller) befindet,
beheizt.

Etagenheizung

Eine Heizanlage versorgt samtliche Raume einer Wohnein-
heit. Die Heizquelle (Therme) befindet sich meist in der
Wohneinheit selbst.

Einzel- und/oder Mehrraumofen
z.B. Nachtspeicherofen.

Zweitwohnung

Nur aus beruflichen Griinden oder zu Ausbildungszwecken
genutzte Wohnung neben dem Hauptwohnsitz. Mietfrei
bedeutet, dass an die Vermieterin/den Vermieter keine Zah-
lungen geleistet werden, bis auf eventuelle Nebenkosten
(z.B. Strom, Wasser, Heizung, Mllabfuhr).

Mietfrei trifft nicht zu, wenn die Miete fur die Zweitwoh-
nung von Dritten (z.B. Eltern fiir ihre Kinder) gezahlt wird.
Bei mehreren Zweitwohnungen bitte die Wohnflache
addieren.

Freizeitwohnung

In der Freizeit genutzte Wohnungen und Hauser im In- und
Ausland (auch Datschen und Lauben auf eigenen oder
gepachteten Grundstiicken, sofern sie die Fiihrung eines
eigenen Haushalts ermdéglichen und eine Kiiche oder einen
Raum mit fest installierter Kochgelegenheit, wie z.B. Koch-
nische/Kochschrank, haben).

Nicht dazu zahlen:

Wohnungen und Hauser, die fiir die Dauer des Urlaubs
angemietet werden.

Bei mehreren Freizeitwohnungen bitte die Wohnflache
addieren.

Nettokaltmiete

Gemeint sind die Kosten, die allein fur den Gebrauch der
Wohnung entstehen.

Ohne Garagenmiete, Miete flir gewerblich genutzte
Flachen, (Umlagen fiir) Betriebs- und Energiekosten.
Bitte auch dann eintragen, wenn Miete von Dritten (z.B.
Sozialamt, Jobcenter) unmittelbar an den Vermieter
Uberwiesen wird.
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Betriebskosten (auch Nachzahlungen) der Mieter/-in oder
Untermieter/-in im Zusammenhang mit der selbst genutz-
ten Haupt-, Zweit- oder Freizeitwohnung, z.B. fir Millab-
fuhr, Wasserverbrauch, Abwasserentsorgung, Schornstein-
feger, Strallenreinigung, Schneerdumen, Geholz- und
Rasenschnitt, auf Mieter umgelegte Grundsteuer u. A.
Nicht dazu gehoren:

Energiekosten und Gebiihren fiir Kabelfernsehen.

Die Fehlbelegungsabgabe ist die Ausgleichszahlung fiir
Mieter und Mieterinnen von 6ffentlich geférdertem Wohn-
raum (Sozialwohnungen), deren Einkommen die zuldssige
Einkommensgrenze Ubersteigt und die daher grundsatzlich
nicht mehr berechtigt sind, in den Sozialwohnungen zu
wohnen.

EinschlieBlich Mébelbenutzungskosten, Entgelte fiir Benut-
zung von Wasche sowie Dienstleistungen des Vermieters/
der Vermieterin.

EinschlieBlich Verpflegungskosten.

Nur fir Haupt-, Zweit- und Freizeitwohnung. Gemeint sind
Garagen, die im Zusammenhang mit dem Wohnen genutzt
werden. Nicht im Zusammenhang mit der Arbeitsstelle.

Eigentlimer von vermieteten Mehrfamilienhdusern mit
eigener Wohnung in diesem Haus tragen bitte nur ihre
anteiligen Kosten bei Frage 30 ein. Gleiches gilt bei Vermie-
tung im selbst genutzten Zwei- bzw. Einfamilienhaus (Ein-
liegerwohnung).

Z.B. Schornsteinfeger, Strallenreinigung.

Auch Nachzahlungen.

Inklusive Umlagen und Nachzahlungen.

Auch Miete flir Gastank.

Auch Erwerb von Wochenendhausern, Datschen, Lauben
u.A. einschlieBlich Nebenkosten (Makler- und Notariatsge-
blhren, Grunderwerbsteuer, Architektenhonorar, Anlieger-
beitrage u.A)
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Riickzahlung der Tilgungsrate (auch Sondertilgung) ein-
schlieBlich Zinsrate von Hypotheken, Grundschulden und
sonstigen Baudarlehen von Banken, Sparkassen, Bauspar-
kassen und Ubrigen Kreditgebern (z.B. Arbeitgeberbau-
darlehen, Familienheimdarlehen, Darlehen von Privatper-
sonen).

Erbpachten bzw. Erbbauzinsen fir Grundstiicke mit Wohn-/
Hauseigentum. Eventuell anfallende Nebenkosten fiir
gepachtete Garten wie Strom, Wasser oder Millabfuhr sind
bei Frage 35 einzutragen.

Hierunter fallt auch die Grundsteuer fir Lauben und
Datschen.

Nutzung von Garagen und Stellpladtzen
Zu den Garagen und Stellpldtzen zdhlen auch Tiefgaragen
und Carports.

Nicht dazu zdhlen:

Stellplatze/Garagen im Zusammenhang mit der Arbeits-
stelle, 6ffentliche Pldtze vor dem Haus oder im Wohnge-
biet, Garagenzufahrten und -vorpldtze zu den Garagen und
Stellplatzen.

Bitte geben Sie die Anzahl aller derzeit genutzten Garagen
und Stellpldtze pro Nutzungsform an (fir Haupt-, Zweit-
und Freizeitwohnung).

Tragen Sie bitte die Miete bzw. Pacht einschlie3lich der
Umlagen fiir die laufenden Kosten (z.B. Grundsteuer, Ge-
bdudeversicherung bzw. Wohngeld, Abwasserentsorgung,
Abfallbeseitigung, Aufzug, Schornsteinfegen, Hausverwal-
tung) ein und schreiben Sie zusatzlich im Abschnitt D bei
Frage 34 die Ausgaben zu den laufenden Kosten auf, die Sie
im Berichtsmonat fiir das vermietete Objekt bezahlt haben.
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Unterrichtung nach § 17 Bundesstatistikgesetz (BStatG)' und nach
der Datenschutz-Grundverordnung (EU) 2016/679 (DS-GVO)?

Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Die Erhebung der ,Laufenden Wirtschaftsrechnungen” (LWR), bestehend
aus den Erhebungsteilen ,Haushaltsfragebogen”, ,Personenfragebogen”
und ,Tagliche Ausgaben”, wird von den Statistischen Amtern der Lander
in Zusammenarbeit mit dem Statistischen Bundesamt bundesweit bei
hochstens 2000 Privathaushalten pro Monat durchgefiihrt. Generell nicht
einbezogen werden Haushalte von Selbststandigen und selbststandigen
Landwirten.

Im Rahmen der Erhebung werden private Haushalte jahrlich zu ihren Ein-
nahmen und Ausgaben, ihren Wohnverhaltnissen und zur Ausstattung mit
Gebrauchsgutern befragt.

Die LWR hat grof3e Bedeutung fiir die amtliche Preisstatistik; hier dient sie
als Datengrundlage fiir die Ermittlung der Wagungsschemata von Verbrau-
cherpreisindizes. Des Weiteren werden die Daten in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen fiir die Messung der Kaufkraftparitaten genutzt.
Auch auBlerhalb der amtlichen Statistik gibt es ein breites Spektrum von
Nutzern dieser Daten; so werden sie beispielsweise von Ministerien fiir die
Planung der Wirtschafts- und Sozialpolitik, von Forschungsinstituten fur
Untersuchungen zu Lebensbedingungen und von Unternehmen fiir Analy-
sen des Verbraucherverhaltens privater Haushalte verwandt.

Rechtsgrundlagen, Freiwilligkeit

Rechtsgrundlage ist das Gesetz liber die Statistik der Wirtschaftsrech-
nungen privater Haushalte (PrHaushStatG) in Verbindung mit dem BStatG
und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e DS-GVO. Erhoben werden die Angaben
zu § 2 PrHaushStatG.

Die Erteilung der Auskunft ist freiwillig.

Die Grundlage fiir die Verarbeitung der Bankverbindungsdaten der Aus-
kunft gebenden Haushalte ist die Einwilligung gemaf Artikel 6 Absatz 1
Buchstabe a DS-GVO.

Die Einwilligung in die Verarbeitung der personenbezogenen Angaben
kann jederzeit widerrufen werden. Der Widerruf wirkt erst fir die Zukunft.
Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht
betroffen.

Verantwortlicher

Verantwortlich fiir die Verarbeitung der Daten ist das fir Ihr Bundesland
zustdndige statistische Amt. Die Kontaktdaten finden Sie unter:

& https://www.statistikportal.de/de/statistische-aemter.

1 Den Wortlaut der nationalen Rechtsvorschriften in der jeweils geltenden Fassung
finden Sie unter (4 https://www.gesetze-im-internet.de/.

2 Die Rechtsakte der EU in der jeweils geltenden Fassung und in deutscher
Sprache finden Sie auf der Internetseite des Amtes fiir Veroffentlichungen
der Européischen Union unter (4 https:/eur-lex.europa.eu/.
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Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsétzlich
geheim gehalten. Nur in ausdriicklich gesetzlich geregelten Ausnahme-
fallen diirfen Einzelangaben Gibermittelt werden.

Eine solche Ubermittlung von Einzelangaben ist insbesondere zuléssig an:

- oOffentliche Stellen und Institutionen innerhalb des Statistischen
Verbunds, die mit der Durchfiihrung einer Bundes- oder europdischen
Statistik vertraut sind (z. B. die Statistischen Amter der Linder, die
Deutsche Bundesbank, das Statistische Amt der Europdischen Union
[Eurostat]),

- Dienstleister, zu denen ein Auftragsverhaltnis besteht (ITZBund als IT-
Dienstleister des Statistischen Bundesamtes, Rechenzentren der Lander).
Eine Liste der regelmdBig beauftragten IT-Dienstleister finden Sie hier:
https://www.statistikportal.de/de/statistische-aemter.

Nach § 16 Absatz 6 BStatG ist es zuldssig, Hochschulen oder sonstigen Ein-
richtungen mit der Aufgabe unabhangiger wissenschaftlicher Forschung
fur die Durchfiihrung wissenschaftlicher Vorhaben

1. Einzelangaben zu Gbermitteln, wenn die Einzelangaben so anonymisiert
sind, dass sie nur mit einem unverhaltnismaRig groBen Aufwand an Zeit,
Kosten und Arbeitskraft den Befragten oder Betroffenen zugeordnet
werden konnen (faktisch anonymisierte Einzelangaben),

2. innerhalb speziell abgesicherter Bereiche des Statistischen Bundes-
amtes und der Statistischen Amter der Linder Zugang zu Einzelangaben
ohne Namen und Anschrift (formal anonymisierte Einzelangaben) zu
gewahren, wenn wirksame Vorkehrungen zur Wahrung der Geheimhal-
tung getroffen werden.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch fiir Personen, die Einzelan-
gaben erhalten.

Hilfsmerkmale, Haushaltsnummer, Bankverbindung, Trennung und
Léschung

Name und Kontaktdaten der Auskunftgebenden sowie die Vornamen der
Haushaltsmitglieder sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen
Durchfiihrung der Erhebung dienen.

Sie werden von den Angaben zu den Erhebungsmerkmalen getrennt und
gesondert aufbewahrt oder gespeichert und nach Abschluss der Uberprii-
fung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale auf ihre Schlissigkeit und Voll-
standigkeit vernichtet bzw. geldscht. Die in elektronischer Form gespei-
cherten und in den Papierunterlagen enthaltenen personenbezogenen
Daten werden spatestens nach Abschluss der Datenaufbereitung geldscht
bzw. vernichtet.

Die Haushaltsnummer ist eine Ordnungsnummer. Sie dient der Unterschei-
dung der an der Erhebung beteiligten Haushalte und besteht aus einer frei
vergebenen laufenden Nummer, welche Giber diese statistischen Zusam-
menhdnge hinaus keine weitergehenden Angaben Uber personliche oder
sachliche Verhaltnisse enthalt.

Diese Ordnungsnummer wird zusammen mit den Angaben zu den Erhe-

bungsmerkmalen solange verarbeitet und gespeichert, wie dies fiir die
Erfillung der gesetzlichen Verpflichtungen erforderlich ist.
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Die Angaben der Auskunft gebenden Haushalte zu ihrer Bankverbindung
(IBAN, BIC, Bankinstitut, Kontoinhaber bzw. Kontoinhaberin) werden fur
die Uberweisung der Aufwandsentschadigung verwendet, die fiir die frei-
willige Teilnahme an der LWR gezahlt wird. Die Bankverbindungsdaten
werden nach Teilnahme an der Erhebung und Auszahlung der Aufwands-
entschadigung geldscht.

Rechte der Betroffenen, Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten,
Recht auf Beschwerde

Die Auskunftgebenden, deren personenbezogenen Angaben verarbeitet
werden, kdnnen

- eine Auskunft nach Artikel 15 DS-GVO,

- eine Berichtigung nach Artikel 16 DS-GVO,

- die Loschung nach Artikel 17 DS-GVO sowie

- die Einschrénkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DS-GVO

der jeweils sie betreffenden personenbezogenen Angaben beantragen
oder der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Angaben nach Artikel 21
DS-GVO widersprechen.

Die Betroffenenrechte kdnnen gegeniiber jedem zustandigen Verantwort-
lichen geltend gemacht werden.

Sollte von den oben genannten Rechten Gebrauch gemacht werden, prift
die zustandige 6ffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen
hierfur erfillt sind. Die antragstellende Person wird gegebenenfalls aufge-
fordert ihre Identitdt nachzuweisen, bevor weitere Malnahmen ergriffen
werden.

Fragen und Beschwerden Uber die Einhaltung datenschutzrechtlicher
Bestimmungen kdnnen jederzeit an die behordliche Datenschutzbeauf-
tragte oder den behdrdlichen Datenschutzbeauftragten des verantwort-
lichen statistischen Amtes oder an die jeweils zustandige Datenschutzauf-
sichtsbehorde gerichtet werden (Artikel 77 DS-GVO). Deren Kontaktdaten
finden Sie unter & https://www.statistikportal.de/de/datenschutz.
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Notiz
die beiden letzten leeren Seiten könnten, wie im PFB, entfallen.










